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Frau Kaffee S Wissen Sie, Fräulein Tee, das ist wirk-

fr 1 lieh nicht nett von Ihnen, dass Sie mir den Rang

so streitig machen, Was glauben Sie mich, Frau

/ Kaffee, kannte man hier schon lange, als Sie noch

W' OH y în China oder Ceylon ein kleines Dasein führten. i
OBBflUffira Uebrigens — mich verdrängen Sie im Merkur auf

keinen Fall — ausgeschlossen! Nur in den reinsten, /.
I / feinsten Sorten werde ich von Merkur direkt im- /

portiert — darum bin ich so preiswert — dann /
werde ich täglich frisch geröstet — darum bin ich /

«&LL so gar gut! Kurz: mein Aroma, meine anregenden /
Hr Eigenschaften werden Sie nie erreichen. /

Firäulesn Tse : Aber, aber, Frau Kaffee — warum y
heute so schlechter Laune! Leben und leben las-

sen, „gellet" Sie! Ueberhaupt sind meine Eigen- |ia|
Schäften mit den Ihren gar nicht zu vergleichen. /

Wir können doch gute Freundinnen sein : morgens ,/ 1 ra
und abends sind Sie Trumpf — zum 4 Uhr Tee /

dagegen ich. Aber eines muss ich Ihnen doch

sagen : die Jungen sind auf meiner Seile — viel-

leicht weil ich so durststillend bin. -

Sagen Sie, haben Sie meine Supermischungen schon

gekostet, den Merkur Ceylon, Merkur China und

Merkur Darjeeling. Doch nein — Sie trinken ja
keinen Tee Nun aber gute Nacht — und

seien Sie morgen besserer Laune I
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Inserieren bringt Gewinn

banago das ideale Getränk
fürFrühstück und Zwischenmahlzeit

kostet pro 250 gr.nur Cts.

Rote Backen,
vergnügten Sinn
durch BANAGO.
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